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Jungen 15 1. Kreisklasse

TTC 1951 Ehringshausen : SG 66 Hohenroth 
Dienstag, 16.04.2024, 18:30 Uhr

TTC 1951 Ehringshausen baut Siegesserie aus

Im Spiel der Jungen 15 1. Kreisklasse traf der TTC 1951 Ehringshausen am Dienstag, den 16. April
im 11. Saisonspiel auf die SG 66 Hohenroth. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:0 zeigt, wie deutlich
es letztlich war.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Knorr / Stock beim
11:1, 11:3, 11:3 ihren Gegnerinnen Michel / Fritz. Da gab es nichts zu rütteln. Die große
Überlegenheit von Knorr / Stock zeigte sich auch darin, dass Michel / Fritz im gesamten Spiel nur 7
Bälle für sich entscheiden konnten. Windolf / Plath überzeugten im Doppel gegen Körber / Schmidt,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Knorr letztlich an
der Hand, um Marie Michel zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Simon Stock
hatte am Nachbartisch gegen Tom Körber, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg
in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Max Windolf beim 11:7, 11:6, 11:6 von Linda Fritz. Nicht einen Satzgewinn überließ Glenn-Ian Plath
seiner Gegnerin Lea Sophie Schmidt beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ Simon Knorr seinem Gegner Tom Körber beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Stock beim 11:2, 11:3, 11:2 von Marie
Michel. Die große Überlegenheit von Stock zeigte sich auch darin, dass Michel im gesamten Spiel
nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Passende spielerische Mittel hatte derweil Max Windolf
letztlich an der Hand, um sich gegen Lea Sophie Schmidt durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. 9:0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Glenn-Ian Plath hatte dann gegen
Linda Fritz bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Fritz, der im Vorfeld zumindest auf dem
Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Fritz
nun bei 3 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1951 Ehringshausen in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.04.2024
gegen den TTC Merkenbach 1984 II an. Für die SG 66 Hohenroth steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 05 Oberndorf II am 22.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:21
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1951 Ehringshausen

Doppel: Knorr / Stock 1:0, Windolf / Plath 1:0 
Einzel: S. Knorr 2:0, S. Stock 2:0, M. Windolf 2:0, G. Plath 2:0 

 SG 66 Hohenroth
Doppel: Michel / Fritz 0:1, Körber / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Michel 0:2, T. Körber 0:2, L. Fritz 0:2, L. Schmidt 0:2
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